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Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie im Einzugsgebiet des Kurischen Haffs 

 

Die grenz-

überschreitende 

Umsetzung der EU-

Wasserrahmenrichtlinie 

wird für das 

Einzugsgebiet des 

Unteren Njeman am 

Kurischen Haff erprobt. 
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Hintergrund: 

Die „Richtlinie 2000/60/EG des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 23.Oktober  

2000 zur Schaffung eines Ordnungsrahmens 

für Maßnahmen der Gemeinschaft im Bereich 

der Wasserpolitik“ (WRRL) ist mit der 

Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäi- 

schen Gemeinschaften am 22.12.2000 in Kraft 

getreten. Die Republik Litauen bereitet sich auf 

den Beitritt in die Europäische Gemeinschaft 

vor. In diesem Zusammenhang muss sie sich 

auch mit der Vorbereitung zur Umsetzung der 

WRRL beschäftigen. Aufgrund des fluss- 

gebietseinzugsbezogenen Ansatzes der Richt- 

linie sind auch grenzüberschreitende Aspekte 

von Bedeutung. 

 

Das Projekt: 

Das Bundesumweltministerium unterstützt die 

Erarbeitung einer Vorstudie zur Umsetzung der 

EU-Wasserrahmenrichtlinie in einem grenz-

überschreitenden Pilotgebiet zwischen der

Republik Litauen und der Russischen 

Föderation. Bei dem vorgeschlagenen 

Pilotgebiet handelt es sich um das 

Einzugsgebiet des Unteren  Njeman am 

Kurischen Haff. Da die WRRL für grenzüber- 

schreitende Gewässereinzugsgebiete auch die 

Abstimmung mit Nicht-EU-Mitgliedstaaten 

vorsieht, ist die Einbeziehung der russischen 

Seite unverzichtbar. Zunächst wird in 

Zusammenarbeit mit litauischen und 

russischen Experten das Pilotgebiet definiert 

sowie der vorhandene Kenntnisstand erfasst. 

Dazu zählt u.a. die Zusammenfassung von 

Ergebnissen bisheriger Aktivitäten, das 

Aufbereiten vorhandener Daten sowie die 

Abstimmung der gemeinsamen Vorgehens-

weise. Im Anschluss wird gemeinsam mit den 

litauischen und russischen Partnern die 

Leistungsbeschreibung für ein länder-

übergreifendes Hauptprojekt zur Umsetzung 

der EU-Wasserrahmenrichtlinie unter Berück- 

sichtigung des grenzüberschreitenden Fluss- 

einzugsgebietsmanagements erstellt. 
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